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Hoffnung des Vaterlandes, welche sich in den anwesenden jüngern Prinzen darstelle.
Se. Majestät der König brachten hierauf einen Toast auf das Gedeihen des Unter¬
nehmens und das Wohl der Gründer desselben aus. Glockengeläute und Böller¬
schüsse begleitete die Herrschaften bei ihrer Rückfahrt nach Dresden, die nach 3 Uhr
erfolgte; zwei Züge, jeder mit 2 Locomotiven, bildeten jetzt das Ganze."

(Leipziger Tageblatt, 1839, Nr. 100.)

8. Verkehr auf der Leipzig-Dresdener Eisenbahn
im Jahre 1839.

a) Personenverkehr.
„Von den beförderten 411,531 Personen wurden expedirt:

107,765 von Leipzig und 100,491 nach Leipzig
29,642 von Wurzen „ 33,045 nach Wurzen
15,653 von Dahlen „ 15,802 nach Dahlen
26,222 von Oschatz „ 26,199 nach Oschatz
23,259 von Riesa „ 22,433 nach Riesa
20,451 von Pristewitz „ 21,532 nach Pristewitz
28,757 von Oberau „ 34,934 nach Oberau

109,470 von Dresden „ 106,783 nach Dresden.

361,219 Personen von und 361,219 nach den genannten
Hauptstationen der Bahn."

b) Güterverkehr.
„Die Gewichtsmasse [in der Zeit vom 7ten April bis 31. Dezembers von

3,850,223 Centnern bestand aus Frachtgegenständen aller Art, hauptsächlich rohen
Producten, Kohlen, Steinen, Holz, Getraide, ferner aus Passagiergepäck, Equipagen,
Vieh, Postfracht und Salz . . .

Von diesem auf eine Meile Transportweite berechneten Gewicht wurde nach
Quantitäten verladen

1,272,314 Ctr. von der Station Leipzig
250,645 „ „ „ Wurzen
173,415 „ „ „ „ Dahlen

79,677 „ „ „ „ Oschatz
1,094,801

„ „ „ „ Riesa
52,966 „ „ „ „ Pristewitz
12,272 „ „ „ Oberau

914,133 „ „ „ „ Dresden

und nach Qualitäten bestand solche aus
166,811 Ctr. Eilsracht (incl. der Postfrachtstücke, wofür ein

Frachtbetrag von 3146 Thlr. 19 Gr. 9 Pf.
erhoben wurde).

1,649,552 Ctr. ord. Güterfracht . . .

1,672,387 Ctr. Productenfracht
82,370 Ctr. bezahltes Passagiergepäck, incl. des Garantie¬

gepäcks,
sämmtlich auf eine Meile weit angenommen."


